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Unsere Region,  
unsere Zukunft.
Gestalten Sie mit und kommen Sie zur 
Auftaktveranstaltung am Dienstag, 21.04.2015, 
19.00 Uhr, Festhalle Erlenbach
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Integriertes ländliches 
Entwicklungskonzept (ILEK)  
„Kommunale Allianz Raum  
Marktheidenfeld“

Gestalten Sie mit!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie sollen sich die Städte, Gemeinden und Dörfer unserer 
Region entwickeln? Was sind die positiven Merkmale? Was 
gilt es zu verbessern? Was können die Kommunen gemein-
sam anpacken? Wie kann die Lebensqualität erhalten und 
möglichst gesteigert werden?

Um Antworten auf diese Fragen zu finden, haben sich 14 
Kommunen zu einer Entwicklungsplanung zusammenge-
schlossen. Gemeinsam mit dem Amt für Ländliche Entwick-
lung starten sie hierzu das Projekt “Integrierte Ländliche 
Entwicklung Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld”. Als 
Planer und Moderatoren begleiten uns das Büro GEO-PLAN 
aus Bayreuth und das Ingenieurbüro Fleckenstein aus Lohr 
am Main.

Im Mittelpunkt der Entwicklungsplanung 
stehen die Bürgerinnen und Bürger.

Nur mit Ihrer Hilfe kann es gelingen, Ideen und Projekte zu 
entwickeln, um die Dörfer und Städte auch in Zu-
kunft als attraktive und lebenswerte Wohn-
orte zu erhalten. Daher sieht die Entwick-
lungsplanung von Beginn an eine inten-
sive Einbindung der Bürgerschaft vor. 
In mehreren moderierten Arbeitstreffen 
werden Stärken und Schwächen identi-
fiziert, Entwicklungsziele entworfen und 
Projekte entwickelt.

Den Start bildet die Auftaktveranstaltung 
am

Dienstag, den 21.04.2015, von 
19.00 bis etwa 22.00 Uhr
in der Festhalle in Erlenbach (Wiesenweg 
18, 97837 Erlenbach).

Hierzu sind Sie im Namen aller Bürgermei-
sterinnen und Bürgermeister der Region 
recht herzlich eingeladen!

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken und die 
beauftragten Planer werden zunächst Ziele und Ablauf der 
Entwicklungsplanung vorstellen und aufzeigen, in welchen 
Veranstaltungen Sie sich aktiv einbringen können. In einem 
ersten Arbeitskreis möchten wir Sie dann um orientierende 
Hinweise und Ideen bitten - was ist in den beteiligten Kom-
munen und in der Region besonders positiv, was fehlt oder 
was sollte verbessert werden? Das heißt, Ihre Mitarbeit ist 
ausdrücklich erwünscht und Voraussetzung für eine bürger-
nahe Planung! Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und 
die Diskussion mit Ihnen.

Unsere Region, unsere Zukunft.
Gestalten Sie mit!

Birkenfeld, Bischbrunn, Erlenbach, Esselbach, Hafenlohr, 
Hasloch, Karbach, Kreuzwertheim, Marktheidenfeld, Roden, 
Rothenfels, Schollbrunn, Triefenstein, Urspringen
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Grenzgang Altfeld, Michelrieth, Oberwittbach
Am Samstag, den 28. Februar 2015 fand in den Stadtteilen Altfeld, Michelrieth und Oberwittbach ein Grenz-
gang statt. Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder ist mit den Feldgeschworenen aus den Stadtteilen 
die Gemarkungsgrenzen abgelaufen und hat die Grenzen sowie die Grenzsteine überprüft.

Die Stadt Marktheidenfeld trauert um

Herrn

Rudolf Baumann
geboren 3.1.1934

verstorben 23.2.2015

Herr Rudolf Baumann war von 1966 bis 1974 Mitglied des Gemeinderates der 
damals selbstständigen Gemeinde Marienbrunn.

Mit Herrn Rudolf Baumann verliert die Stadt Marktheidenfeld einen Mitbürger,
der stets engagiert und vorbildlich dem Dienst am Gemeinwesen verpflichtet war.

Die Stadt Marktheidenfeld und ihre Bürger sind ihm zu Dank verpflichtet
und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Bauleitplanung
Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes zur Ausweisung 
eines Sondergebietes für einen 
Bau- und Gartenmarkt sowie einer 
Diskothek“;
Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Marktheidenfeld 
hat in seiner Sitzung am 12.02.2015 in 
öffentlicher Sitzung, eine Überplanung 
eines Teilbereichs des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Nordring“ (GE) durch 
einen vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Baumarkt und Diskothek“ in Form 
eines Sondergebietes zur Errichtung ei-
nes Bau- und Gartenmarktes sowie einer 
Diskothek beschlossen.

Der Geltungsbereich erstreckt sich auf 
folgende Grundstücke:
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3057, 3063, 3064 und 3065 der Gemar-
kung Marktheidenfeld.

Mit der Erarbeitung des Planentwurfs ist 
das Architekturbüro Donnermann & Part-
ner GmbH aus Kolitzheim, Am Felsenkel-
ler 5, beauftragt worden.

Marktheidenfeld, den 18.03.2015
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

Versteigerung  
von Fundsachen
Am Mittwoch, den 22. April 2015, fin-
det um 14.00 Uhr eine Versteigerung 
von Fundsachen hinter dem Fränkischen 
Haus statt.
Ab 13.00 Uhr können die zu versteigern-
den Gegenstände besichtigt werden. 
Versteigert werden z.B. Fahrräder, Klei-
dung und Schmuck.

Jagdgenossenschaft  
Glasofen/Marienbrunn
Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Glas-
ofen/Marienbrunn am

Samstag, 28.03.2015, 19.30 Uhr,
im Bürgerhaus Marienbrunn

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Glasofen/Marienbrunn gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:

1.	 Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 
Entlastung der Vorstandschaft, Kas-
senführer und Rechnungsprüfer

2.	 Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschilling

3.	 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Glasofen/Marienbrunn sowie Ver-
tretungsberechtigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem ständi-
gen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Reinhard Wolz, Am Lau-
terpfad 8, in Marienbrunn sowie beim 
stellvertretenden Jagdvorsteher Reinhold 
Schäfer, Claushofstr. 4, in Glasofen, ab-
geholt werden.

Nach Beendigung des offiziellen Teils 
wird ein Wildessen serviert.

Glasofen/Marienbrunn, 10.02.2015
Jagdgenossenschaft  
Glasofen/Marienbrunn
Reinhard Wolz
Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vor-
aussichtlich an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 26.03.2015,
Donnerstag, 16.04.2015,
mit Bürgerfragezeit

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld. Die Tages-
ordnung wird jeweils eine Woche vorher 
im Aushangkasten im Foyer des Rathau-
ses und auf der Homepage
www.marktheidenfeld.de veröffentlicht.

Beschlüsse aus den öffentli-
chen Stadtratssitzungen vom 
29.01. und vom 12.02.2015
Die vollständigen Protokolle der 
Stadtratssitzungen vom 29.01. und 
12.02.2015 finden Sie auf der Homepage 
der Stadt unter www.marktheidenfeld.de/
politik&soziales/kommunalpolitik/stadtrat/
sitzungsprotokolle

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung am 29.01.2015

Vergaben

Beschluss:

1. Bauwerksprüfungen nach DIN 1076
Verlängerung des bestehenden Ingeni-
eurvertrags
Ingenieurbüro Thomas Harth, Markthei-
denfeld

2. Ersatzbeschaffung eines Mehrzweck-
fahrzeugs für den Bauhof
Hako Citymaster
Firma BayWa, Marktheidenfeld
91.371,35 € einschl. MWSt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 22
Nein 0
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ISEK-Leitlinien

Beschluss:

Den Leitlinien wird, wie vorgetragen, zu-
gestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 22
Nein 0

28. Änderung des Flächennutzungs-
planes, Teilplan Altfeld, bzw. Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Photovoltaikpark 
Altfeld II“ (Sondergebiet Photovoltaik-
anlage)

Zu I. Abschließender Beschluss:

1. Der 28. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Marktheidenfeld, 
Teilplan Altfeld, bezüglich „Photovoltaik-
park Altfeld II“ im Stadtteil Altfeld wird mit 
Begründung und integriertem Umweltbe-
richt sowie den nach Abwägung der im 
Verfahren vorgebrachten Stellungnah-
men beschlossenen Änderungen bzw. 
Ergänzungen zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die 28. 
Flächennutzungsplanänderung öffentlich 
auszulegen und die Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange zum Planentwurf einzuho-
len.

Zu II. Abschließender Beschluss:

1. Dem vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Photovoltaikpark Altfeld II“ im 
Stadtteil Altfeld wird mit Begründung und 
integriertem Umweltbericht sowie den 
nach Abwägung der im Verfahren vorge-
brachten Stellungnahmen beschlossenen 
Änderungen bzw. Ergänzungen zuge-
stimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Bebauungsplan öffentlich auszulegen 
und die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge zum

Abstimmungsergebnis:
Ja 19
Nein 2
(Stadtrat Gerberich hat an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenom-
men.)

Bauleitplanung; 27. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes bzw. Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Tankstelle“ im Stadtteil 
Altfeld

Abschließender Beschluss:

1. Dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Tankstelle“ im Stadtteil Altfeld wird 
mit Begründung und integriertem Um-
weltbericht sowie den nach Abwägung 
der im Verfahren vorgebrachten Stellung-

nahmen beschlossenen Ergänzungen 
zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Bebauungsplan öffentlich auszulegen 
und die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
ge zum Planentwurf einzuholen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 17
Nein 5

Feuerwehr Marktheidenfeld; Vorstel-
lung des Konzepts für Sanierung/Er-
weiterung bzw. Neubau

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der weiteren Ausar-
beitung der Variante 3 „Neubau“ zu.

Abstimmungsergebnis:
Ja 22
Nein 0

Haushalt 2013
1. Bericht der örtlichen Rechnungs-
prüfung 2013
2. Feststellung der Jahresrechnung 
2013

Beschluss:

Die Jahresrechnung 2013 wird, wie vom 
Rechnungsprüfungsausschuss vorge-
schlagen, vom Stadtrat festgestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 22
Nein 0

Satzung über Aufwendungs- und Kos-
tenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen gemeindlicher Feuerweh-
ren

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld erlässt auf-
grund des Art. 28 BayFwG folgende Sat-
zung zur 2. Änderung der Satzung vom 
05.08.1999 über Aufwendungs- und Kos-
tenersatz für Einsätze und andere Leis-
tungen gemeindlicher Feuerwehren:
(Die Satzung wurde bereits in der „Brü-
cke zum Bürger“ am 18.02.2015 veröf-
fentlicht.)

Abstimmungsergebnis:
Ja 22
Nein 0

Stadtratssitzung am 12.02.2015

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
de, in der vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung erläuterte Vergabe:

Neuanschaffung eines Elektro Transpor-
ter für den Bauhof (Typ: Mega E Worker)
Firma GESPA, Rüsselsheim
17.731,00 € einschl. MWSt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 23
Nein 0

Antrag auf Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes
zur Errichtung eines Baumarktes (Ha-
gebaumarkt) und eines in einem sepa-
raten angebauten Gebäude unterge-
brachten Diskothekenbetriebes im Be-
reich Nordring/Udo-Lermann-Straße 
durch die Firma Udo Lermann GmbH 
& Co, KG

Beschluss:

1. Dem Antrag auf Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Sondergebiet großflächiger Einzelhandel 
(Bau- und Gartenmarkt und Diskothek) 
durch die Firma Udo Lermann GmbH & 
Co. KG als Vorhabenträger wird zuge-
stimmt.

2. Der Aufstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes SO „großflächi-
ger Einzelhandel (Bau- und Gartenmarkt 
und Diskothek)“ sowie der Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Parallelver-
fahren wird zugestimmt

Der Geltungsbereich umfasst folgende 
Flurstücke: 3057, 3063, 3064 und 3065, 
Gemarkung Marktheidenfeld.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14
Nein 9

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr:
20.03., 27.03., 02.04., 10.04., 17.04.,
24.04.

Statt an Karfreitag, den 03.04. findet der 
Grüne Markt am Gründonnerstag, den 
02.04. statt.

Fundsachen
Geldbeutel, Kleidungsstücke, Schlüssel, 
Schirme, Fahrrad, Taschenlampe

Altstadtsanierung -  
Sanierungsberatung
Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am
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Dienstag, 24.03.2015, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwal-
tung Marktheidenfeld (Frau Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
20.03.2015,12.00 Uhr, mitzuteilen.

Stellenausschreibung

Die Stadt Marktheidenfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Aufsichtsperson für die
Bushaltestelle an der
Friedrich-Fleischmann-Grundschu-
le in der Vorderbergstraße

Der betreffende Aufsichtszeitraum 
liegt von Montag bis Freitag
in der Schulzeit von 11.20 Uhr bis 
13.30 Uhr (1 1⁄2 Std. Arbeitszeit).

Ihre Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte an die
Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld

Auskünfte zu der Stelle erteilt
Herr Dieter Beckmann
Rektor der Friedrich-Fleischmann-
Grundschule
Tel. 09391 5864

Neuanmeldung Städtische 
Kindertageseinrichtungen
Anmeldung von Kindern in den 
Kindertagesstätten für das Jahr 
2015/2016

Bis 31. März kann der Bedarf eines Be-
treuungsplatzes für Kinder, die ab Sep-
tember 2015 den Kindergarten besuchen 
wollen, in den Kindertagesstätten ange-
meldet werden.

Grundsätzlich besteht freie Kindergar-
tenwahl. Krippenkinder (von 6 Mona-
ten bis 2 Jahren) müssen jedoch in den 
Kindertagesstätten Baumhofstraße und 
Edith-Stein-Straße angemeldet werden, 
da die Kleinsten nur dort betreut werden 
können.

Im Folgenden finden Sie eine Übersicht 
aller städtischen Kindertagesstätten von 
Marktheidenfeld mit den jeweiligen An-
meldezeiten. Bitte rufen Sie vorher an 
und teilen der Kindergartenleitung mit, 
wann Sie kommen möchten, damit diese 
sich genügend Zeit für Sie nehmen kann 
und nicht zu viele Eltern gleichzeitig an-
wesend sind.

Kindertagesstätten:

Städtische Kindertageseinrichtung in der 
Kolpingstraße
Kolpingstraße 14
Tel. 81781
E-Mail: kita.kolping@marktheidenfeld.de
Leitung: Birgit Nürnberger
Kinder von 2 Jahren bis zur Einschulung
Anmeldezeiten: Dienstag bis
Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr

Städtische Kindertageseinrichtung
in der Baumhofstraße
Baumhofstraße 30
Tel. 81782
E-Mail: 
kita.baumhof@marktheidenfeld.de
Leitung: Manuel Kern
Kinder von 6 Monaten bis zur
Einschulung
Anmeldezeiten: Mittwoch und
Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr

Städtische Kindertageseinrichtung
Lohgraben
Würzburger Straße 12 a
Tel. 81783
E-Mail: 
kita.lohgraben@marktheidenfeld.de
Leitung: Jessica Klyczka
Kinder von 2 Jahren bis zur Einschulung
Anmeldezeiten: Dienstag und Mitt-
woch von 13.30 bis 14.30 Uhr sowie 
montags von 10.00 bis 11.00 Uhr.

Städtische Kindertageseinrichtung
in der Edith-Stein-Straße
Edith-Stein-Straße 2
Tel. 81784
E-Mail:
kita.edith-stein@marktheidenfeld.de
Leitung: Anja Scheer
Kinder von 6 Monaten bis zur Einschu-
lung
Anmeldezeiten: Montag bis Freitag
von 09.30 bis 10.30 Uhr

Städtische Kindertageseinrichtung Altfeld
Michelriether Straße 8
97828 Marktheidenfeld/Altfeld
Tel. 09391 3818
E-Mail: kita.altfeld@marktheidenfeld.de
Leitung: Claudia Eckert
Kinder von 2 Jahren bis zur Einschulung,
Anmeldezeiten: nach telefonischer
Vereinbarung

Ansprechpartner  
bei der Stadtverwaltung:

Sandra Lermann, Luitpoldstraße 17,
Tel. 5004-59
Montag bis Donnerstag
von 8.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail: 
sandra.lermann@marktheidenfeld.de

Claudia Eck, Luitpoldstraße 17,
Tel. 5004-78
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 08.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail: claudia.eck@marktheidenfeld.de

Impulsvortrag zum Thema 
Machtkämpfe mit Kindern

Damit Kinder sich zu einer reifen Per-
sönlichkeit entwickeln können, brauchen 
sie Grenzen, Rahmen und Strukturen. 
Machtkämpfe bleiben dabei nicht aus. 
Diese kosten Kraft, Nerven und Zeit, 
doch mit dem richtigen Umgang bergen 
sie viele Chancen.

Unter diesem Motto lädt die Marktheiden-
felder Kindertagesstätte Lohgraben zu 
folgender Veranstaltung ein:

„Machtkämpfe mit Kindern - wer 
oder was hat wirklich Macht?“

Datum/Uhrzeit: 23.04.2015, 19.30 Uhr
Veranstaltungsort:
Evang. Gemeindehaus, Würzburger
Straße 7a, Marktheidenfeld
Referentin: Sabine Nerl,
Kommunikationstrainerin,
www.sabine-nerl.de

Eintritt:
3,00 €
Anmeldung über Kita Lohgraben,
Tel. 09391 81783 bis 16.04.2015
Zahlung am Veranstaltungsabend

Ermäßigter Eintritt für Eltern der 
Marktheidenfelder Kitas:
1,50 €
Anmeldung und Zahlung in den jeweili-
gen Kitas bis 16.04.2015

Lebensnah durch viele Beispiele aus 
dem Erziehungsalltag sensibilisiert der 
Vortrag für die Ursachen und Hintergrün-
de von Machtkämpfen. Er zeigt auf, wel-
che Botschaften sich hinter dem als „un-
erhört“ und störend empfundenen Ver-
halten verbergen und wie wir Schritt für 
Schritt wieder „Herr der Lage“ werden. 
Gleichzeitig bietet der Vortrag Impulse, 
wie wir durch bewusstes Kommunizieren 
und Reagieren sinn- und wirkungsvoll 
Grenzen setzen und hierbei zusätzlich 
die Wahrnehmungs- und Beziehungsfä-
higkeit unserer Kinder stärken können. 
Der Vortrag bezieht sich auf die Alters-
gruppe bis ca. 10 Jahre.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Markt-
heidenfelder Kindertagesstätten!
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Anleinpflicht für Hunde

Verordnung der Stadt 
Marktheidenfeld über das 
freie Umherlaufen von großen 
Hunden und Kampfhunden 
(Hundehaltungsverordnung)

Aus gegebenem Anlass wird erneut dar-
auf hingewiesen, dass insbesondere gro-
ße Hunde in allen öffentlichen Anlagen 
und auf allen öffentlichen Wegen, Stra-
ßen und Plätzen im gesamten Stadtge-
biet ständig an der Leine zu führen sind.

Große Hunde sind erwachsene Hunde, 
deren Schulterhöhe mindestens 50 cm 
beträgt. Ausgewachsene Tiere der Ras-
sen Schäferhund, Boxer, Dobermann 
und Deutsche Dogge gelten stets als 
große Hunde.

Hunde aller Rassen sind in öffentlichen 
Anlagen, entlang ausgewiesener Rad- 
und Reitwege an der Leine zu führen. 
Von öffentlichen Kinderspielplätzen sind 
Hunde fernzuhalten; auch ein Mitführen 
an der Leine in diesen Bereichen ist nicht 
gestattet.

Zu den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteilen im Sinne dieser Verordnung 
zählen auch alle unbebauten Bereiche 
innerhalb der Gesamtbebauung, ins-
besondere das Mainufer mit den umlie-
genden Freiflächen zwischen der Nord-
brücke und dem Felsenkeller sowie der 
Kammerwiese zwischen Lohgraben, 
Mühlweg, Dillbachgraben und Erlenbach.

Wer somit in diesen Bereichen seinen 
Hund frei laufen lässt, riskiert ein Ord-
nungswidrigkeitenverfahren nach dem 
Landesstraf- und Verordnungsgesetz 
und kann mit Geldbuße bis zu 1.000 € 
(§ 17 OWiG) belegt werden.

Die Hundehalter werden aufgefordert, die 
Anleinpflicht zu beachten.

Mitmachen  
beim Denkmaltag

Die Anmeldephase für den Tag des offe-
nen Denkmals 2015 hat begonnen.

Eigentümer von historischen Bauten kön-
nen ab sofort ihre Objekte zum Tag des 
offenen Denkmals am 13. September 
anmelden. Das teilt die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz in Bonn als bundesweite 
Koordinatorin der Aktion mit.

2015 steht der Tag des offenen Denk-
mals unter dem Motto „Handwerk, Tech-
nik, Industrie“. Für alle Erschaffungszei-
ten und Denkmalarten lassen sich Be-
züge zum Motto herstellen. Das Thema 
ermöglicht den Veranstaltern, technische 
Zusammenhänge und handwerkliche und 
industrielle Verfahren vorzustellen. Eini-

ge Objekte haben einen direkten Bezug 
zum Motto, wie Fabrikgebäude, Mühlen 
oder Brückenanlagen. Bei anderen, wie 
Sakralbauten oder historischen Bauern- 
und Bürgerhäusern, können die Veran-
stalter auf das technische Know-how der 
traditionellen Gewerke eingehen. Dort 
können Handwerksbetriebe und Denk-
malfachleute ihre Arbeitsmethoden prä-
sentieren.

Die Anmeldung erfolgt unter www.tag-
des-offenen-denkmals.de oder schriftlich 
bei der Stiftung. Anmeldeschluss ist 
der 31. Mai. Die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz stellt für die Werbung vor Ort 
kostenfrei Plakate und weitere Materiali-
en zur Verfügung.

Der Tag des offenen Denkmals ist der 
deutsche Beitrag zu den European He-
ritage Days unter der Schirmherrschaft 
des Europarats. Am Denkmaltag werden 
in Deutschland seit 1993 immer am zwei-
ten Sonntag im September selten oder 
nie zugängliche Kulturdenkmale einem 
breiten Publikum geöffnet. 2014 öffneten 
über 7.500 Denkmale ihre Türen für rund 
4 Millionen Besucher.

Weitere Informationen zur bundeswei-
ten Aktion und zum Motto: Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz, Schlegelstr. 1, 
53113 Bonn, Tel.: 0228 9091-440, Fax: 
0228 9091-449, E-Mail: denkmaltag@
denkmalschutz.de oder im Internet unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de.
Ansprechpartnerin bei der Stadt
Marktheidenfeld ist Inge Albert,
Tel. 09391 5004-66.

Garten zu verpachten
Gartenfläche im Bereich des Jugend-
zentrums (ca. 320 qm) zu verpachten, 
ab sofort.

Nähere Informationen:
Rathaus, Zimmer Nr. 2.19
Tel. 5004-11

Integrationspreis der  
Regierung Unterfranken

Gelungene Integrationsarbeit wird auch 
in diesem Jahr von der Regierung Unter-
franken belohnt.

Bis zum 15. Mai 2015 können nachhalti-
ge und ehrenamtliche Integrationsprojek-
te und -initiativen gemeldet werden, die 
sich in vorbildlicher Weise für die Integ-
ration von Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
mit Migrationshintergrund in Unterfran-
ken einsetzen.
Den engagierten Bürgern, Organisatio-
nen, Vereinen oder Verbänden winkt ein 
Preisgeld von insgesamt 5.000 Euro.

Auf der Website der Regierung Unter-
franken können Sie sich die Ausschrei-
bungsunterlagen sowie die zugehörigen 
Formulare herunterladen.

Minigolfsaison 2015 –  
Jugendpflege sucht Jugend-
liche und junge Erwachsene
Für die Minigolfsaison 2015 sucht die Ju-
gendpflege der Stadt Marktheidenfeld ein 
engagiertes Team Jugendlicher und jun-
ger Erwachsener, die den Minigolfplatz 
eigenverantwortlich mit Unterstützung 
durch die Jugendpflege während der Sai-
son von Anfang Mai bis voraussichtlich 
Ende September führt.

Minigolf Marktheidenfeld ist ein berufs-
vorbereitendes Projekt, bei dem junge 
Menschen Einblicke in Abläufe der Ar-
beitswelt bekommen (z.B. Grundzüge 
der Betriebswirtschaft und Marketing), 
Fähigkeiten weiterentwickeln können 
(z.B. Umgang mit Kunden) und gleich-
zeitig die Möglichkeit haben, ihr Ta-
schengeld aufzubessern. Es handelt sich 
um eine Arbeit, die Zuverlässigkeit und 
Pünktlichkeit erfordert, aber auch Spaß 
bei der gemeinsamen Arbeit in einem 
jungen Team bringt.

Die Teilnehmer erhalten eine Aufwands-
entschädigung. Diese errechnet sich 
nach Abzug der Kosten aus den Einnah-
men im Verhältnis zu den geleisteten 
Stunden. So orientiert sich die Aufwands-
entschädigung an der individuellen Leis-
tung (Anzahl der geleisteten Stunden) 
und ist zugleich ein Ansporn für die Pro-
jektteilnehmer, sich Gedanken über die 
Attraktivität des Platzes machen, um die 
Einnahmen zu erhöhen. So können sich 
die Projektteilnehmer aktiv mit ihren Ide-
en einbringen und geeignete Maßnah-
men entwickeln wie attraktive Werbung, 
Turniere oder besondere Kundenfreund-
lichkeit.

Wie jedes Jahr soll auch wieder ein „re-
aler“ Bewerbungsablauf trainiert werden. 
Daher ist für die Mitarbeit eine schriftliche 
Bewerbung, bestehend aus einem Be-
werbungsschreiben und einem Lebens-
lauf mit Foto, notwendig. Im Anschluss 
werden die Bewerber zu einem Bewer-
bungsgespräch eingeladen, um eine re-
ale Bewerbungssituation, die im Nach-
hinein besprochen wird, zu realisieren. 
Alles bleibt selbstverständlich vertraulich. 
Dieses Verfahren soll die Möglichkeit bie-
ten, eine wirkliche Bewerbungssituation 
zu trainieren. In das Projekt hat es bisher 
fast jeder geschafft.

Jugendlichen und junge Erwachsene, die 
an der Mitarbeit im Projekt interessiert 
sind, können ihre Unterlagen direkt im 
Jugendbüro des JuZ oder im Bürgerbüro 
abgeben.
Das Mindestalter für die Teilnahme ist 16 
Jahre.

Bewerbungsschluss
ist Freitag, der 20. März 2015.
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Für Informationen rund um Arbeitsauf-
wand, Bezahlung oder andere Fragen 
steht Jugendpflegerin Antonia Oblinger 
unter Tel. 09391 915682 oder mobil un-
ter 0151 16139726 zur Verfügung.

Kinderzeit im  
Jugendzentrum MainHaus

Samstag, 28.03.2015
14.30 Uhr: Osterbasteln
Wir basteln gemeinsam Osternester und 
backen leckere Plätzchen.

Samstag, 18.04.2015
14.30 Uhr: Mosaikvasen
Gestalte Deine eigene Vase mit Mosaik-
steinen.

Für Kinder von 6 bis 12 Jahre.
Teilnehmergebühr pro Kurs: € 4,00
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder be-
grenzt.

Bitte anmelden beim städtischen Jugend-
zentrum „MainHaus“, Lengfurter Straße 
26, Marktheidenfeld. Schriftlich, telefo-
nisch oder persönlich, Tel. 09391 81786, 
E-Mail: 
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de.

Konzert im Jugendzentrum

Am Samstag, den 11. April 2015 veran-
staltet das Jugendzentrum „MainHaus“ 
ein Rock-Konzert für alle ab 14 Jahren. 
Auftreten werden drei Rockbands aus 
dem Raum Main-Spessart.
„Awesome Grey“ aus Lohr am Main, die 
„Deaf Earplugs“ mit ihrem Ursprung aus 
Karbach und die „Jamhouse Musicschool 
Band“ aus Marktheidenfeld freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.
Zwischen 19.30 Uhr und 20.30 Uhr gibt 
es eine Happy Hour.

Veranstaltungsort:
Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26

Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Ende: ca. 23:30 Uhr

Eintritt: 3,00 €

Osterferien

Das Jugendzentrum hat in den Osterta-
gen, von 3. bis 6. April geschlossen.

Jugendbegegnung Pobiedziska – 
Marktheidenfeld

16.-22.08.2015 in Marktheidenfeld

Auch in diesem Jahr gibt es für Jugend-
liche zwischen 13 und 15 Jahren die 
Möglichkeit zusammen mit anderen deut-
schen und polnischen Jugendlichen eine 
spannende Zeit in den Sommerferien zu 
verbringen. Unter dem Motto „Man ist, 
was man isst.“ beschäftigt ihr Euch mit 
dem Thema Ernährung und den damit 
zusammenhängenden Bereichen wie 
Ökologie und Umwelt. Aber auch die ge-
meinsame Freizeit und der Spaß bei ge-
meinsamen Unternehmungen kommen 
hier bestimmt nicht zu kurz.

Nähere Informationen zu Programm und 
Anmeldung im Jugendbüro der Stadt 
Marktheidenfeld, Jugendpflegerin Anto-
nia Oblinger, Tel. 09391 915682.

„Flaschenpost für Jocelyn“
Mit Rucky Reiselustig  
auf den Philippinen
Am Dienstag vor Ostern, 31. März 2015, 
sind Grundschulkinder von 10.30 bis 
15.30 Uhr wieder zu einem Kinderakti-
onstag eingeladen. Die Reise führt die 
Kinder auf die Philippinen. Sie lernen da-
bei viel über Land und Leute, Tiere und 
Pflanzen, über Geschichte und Kultur 
und andere Besonderheiten kennen. Der 
Tag wird in Zusammenarbeit mit dem 
Weltladen veranstaltet.

Die Anmeldung muss bis spätestens 
27. März über die vhs während der übli-
chen Öffnungszeiten (Mo-Fr 8.30-12.30 
Uhr / Di + Mi 15.00-18.00 Uhr) erfolgen 
- persönlich oder telefonisch (Tel. 09391 
9181996-98) oder per Email (vhs@vhs-
marktheidenfeld.de).

Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 €.

Sprachreisen und  
Sommerfreizeiten 2015
Das Landratsamt Main-Spessart, Amt 
für Jugend und Familien -kommunale 
Jugendarbeit-, führt in den Pfingst- und 
Sommerferien Sprachreisen, sowie Fe-
rienfreizeiten in den Sommerferien z.B. 
Binz/Insel Rügen und St.Peter Ording/ 
Nordsee, Zelten auf Gut Erlasee bei Arn-
stein, Malta, St.Malo/Frankreich, durch.

Irland/Malahide
Termine in Pfingst- und Sommerferien
24.05. - 06.06.2015
02.08. - 15.08.2015
Sprache Englisch, Mindestalter:
13 Jahre

Malta
02.08. - 16.08.2015 (Sommerferien)
Sprache: Englisch, Mindestalter:
15 Jahre

St. Malo/Frankreich
31.07. - 16.08.2015 (Sommerferien)
Sprache: Französisch, Mindestalter:
14 Jahre

Sprachcamp Kids (Englisch) 
Oberwesel
02.08. - 08.08.2015, Alter: 8-13 Jahre

Spanien – Nautic Almata
01.08. – 15.08.2015, Mindestalter:
15 Jahre

Sommerfreizeiten
08.08.-18.08.2015
St.Peter Ording/Nordsee – Jugendher-
berge, Alter: 10-12 Jahre
08.08.-19.08.2015
Binz/Ostsee – Jugendherberge, Alter:
13-16 Jahre
18.08.-22.08.2015
Zelten auf dem Zeltplatz „Gut Erlasee“ 
bei Arnstein, Alter: 8-10 Jahre

Nähere Informationen erteilt das Landrat-
samt Main-Spessart:
Amt für Jugend und Familien
-kommunale Jugendarbeit-
Ringstraße 24, 97753 Karlstadt,
Tel. 09353 7931501
E-Mail: Irma.Kuebert@Lramsp.de
www.mainspessart.de
www.kids4mation.de
www.facebook.de/kids4mation

An Ostern spielend  
Englisch lernen
Das Jugendwerk der AWO bietet vom 
28. März bis 4. April 2015 eine Jugend-
freizeit zum Englischlernen an, bei der 
noch einige Plätze frei sind. „Let‘s talk 
English“ heißt es für 12-16 jährige bei 
Schnitzeljagd, Rallyes, Kreativworkshops 
uvm. im Jugendgästehaus Klotzenhof in 
Großheubach (Lkr. Miltenberg). Genau 
das Richtige, für Jugendliche, die Spaß 
an der englischen Sprache haben, denen 
aber der Englischunterricht an der Schu-
le zu trocken ist. Hier könnt ihr ein wenig 
Sprachpraxis und Routine im Ausdruck 
gewinnen. Kosten: 252 Euro.

Infos und Anmeldung über
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfran-
ken e.V., Kantstr. 42a,
97074 Würzburg,
Tel. 0931 29938-264 oder im Internet
unter: www.awo-jw.de
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Kultur und Bildung

Fotos und Modellautos - 
„Marktheidenfeld mobil“
Historischer Verein Marktheiden-
feld und Umgebung e.V. und private 
Sammler präsentieren bis 12.04.2015 
Ausstellung

Großformatige Fotos zeigen, wie das 
Auto in Marktheidenfeld Einzug gehalten 
und der motorisierte Straßenverkehr im 
Lauf der Jahrzehnte zugenommen hat. 
Einst „parkten“ Besucher aus den Nach-
bargemeinden ihre Pferdefuhrwerke in 
der Mitteltorstraße, während sie ihre Be-
sorgungen machten, einst sorgte ein Au-
to, das zur Reparatur vor der Schmiede 
stand, für einen Auflauf der Kinder und 
Jugendlichen und die neugierige Schar 
posierte vor dem noblen Fahrzeug für 
den Fotografen.

Wer erinnert sich daran, dass noch um 
1960 Fuhrwerke auf der Luitpoldstraße 
unterwegs waren, dass zur selben Zeit 
und noch etwas später am Marktplatz 
sich LKWs begegneten und das Que-
ren der Straße für Fußgänger zumindest 
scheinbar lebensgefährlich machten? 
Nach der „Wende“ in der DDR tauchten 
auch in Marktheidenfeld Trabis auf. Und 
wenn auf einen nun hier „beheimateten“ 
Trabi großflächig die Werbung für einen 
westdeutschen Kräuterlikör aufgemalt ist, 
fragt sich der Betrachter, eingedenk ei-
nes berühmt gewordenen Ausspruches: 
Ist hier zusammen gewachsen, was zu-
sammen gehört?

Die Ausstellung reicht bis in die Gegen-
wart: Das Elektro-Auto der Stadt Markt-
heidenfeld ist ja genauso ein Aspekt, ein 
moderner Aspekt, des Themas „Markt-
heidenfeld mobil“.

Interessant ist aber auch, was außerdem 
so alles auf den Bildern zu sehen ist, 
nämlich die „Randbebauung“ der Stra-
ßen und Plätze. Bei so mancher Aufnah-
me werden sogar alte Marktheidenfelder 
erst einmal nachdenken müssen, wo sie 

denn entstanden ist, hat sich doch die 
Bebauung im Lauf der Jahrzehnte kom-
plett verändert. So werden alle, die nach 
1970 geboren oder nach Marktheidenfeld 
gezogen sind, die Luitpoldstraße vor dem 
Bau des Kaufhauses Udo Lermann kaum 
noch erkennen. 
Ergänzt wird die Fotoausstellung durch 
Modellautos, die private Sammler zur 
Verfügung stellen. Aber hier soll der 
Überraschungs-Effekt der Ausstellung 
gewahrt bleiben.

Am Donnerstag, den 19. März findet um 
16.00 Uhr eine Führung mit Mäx Tauber-
schmitt statt.

Am Sonntag, 22. März 2015 findet um 
15.00 Uhr eine Führung mit Jürgen Brod 
statt.

Malerei und Skulpturen  
„InContro“

Ausstellung von hansARTig  
Hans-Joachim Kampa, Italien

Von 21. März bis 3. Mai 2015 zeigt Hans-
Joachim Kampa in seiner Ausstellung 
„InContro“ im Franck-Haus Malerei und 
Skulpturen.

Hans Joachim Kampa, sein Künstlerna-
me ist hansARTig, geboren in Tübingen, 
hat seinen Lebensmittelpunkt in Custoza 
bei Verona. Er zeigt Bildhauerarbeiten, 
sogenannte Stein-Holz-Synthesen, sowie 
Mischtechniken auf Leinwand, Holz und 
Papier.

In einigen seiner Mischtechniken zeigt er 
Ergebnisse des von ihm geschaffenen 
“Urbanen Pointilismus“, einer Kunstrich-
tung, die sich mit dem Kulturphänomen 
Asphaltkaugummi auseinandersetzt.

Prof. Marco Dessardo, Paris, beschreibt 
die Skulpturen von hansARTig wie folgt: 
„Bearbeitete Balken, Pfosten oder Trä-
ger aus Eiche mit ihren Handwerks- und 
Funktionsspuren sind Auslöser und Anre-
ger, Spezifika, die nach der Bearbeitung 

zu Neuem führen; das Holz wird Kunst, 
der Balken Skulptur“. Nach Kombination 
des Holzes mit einem anderen Material, 
meist Stein, entsteht durch die zwei un-
terschiedlichen Materialien etwas Neues.

Aufsichtskraft Eva Tippelt 
verabschiedet sich in den 
Ruhestand

Nach mehr als 15 Dienstjahren als Auf-
sichtskraft im Kulturzentrum Franck-Haus 
Marktheidenfeld verabschiedet sich Eva 
Tippelt in den Ruhestand. Von Anfang an 
war sie sozusagen mit dabei, denn Sie 
begann ihre Tätigkeit mit der Eröffnung 
des Kulturzentrums Franck-Haus nach 
der Sanierung im November 1998.

„Das Franck-Haus war „ihr“ Haus“ sagte 
Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder bei der offiziellen Verabschiedung. 
Das macht sich daran bemerkbar, wie 
liebevoll sie sich in all den Jahren um 
das Ausstellungshaus und seine Gäste 
kümmerte. „Was wir machen konnten, 
haben wir gerne gemacht“ bestätigte sie 
bei ihrer Verabschiedung.

Eva Tippelt wurde für ihr Engagement 
und ihre Arbeit von der Stadtverwaltung 
stets sehr geschätzt. Abteilungsleitung 
Inge Albert sah sie auch als eine Art 
„Botschafterin“ für das Franck-Haus und 
die Stadt Marktheidenfeld. Frau Tippelt 
hatte stets einen guten Draht sowohl zu 
den Gästen und Besuchern als auch zu 
den Künstlern.

Zum Dank für die jahrelange gute Zu-
sammenarbeit überreichte ihr Erste Bür-
germeisterin Helga Schmidt-Neder eine 
Stadtuhr.
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Veranstaltungen 
in der Stadtbücherei
Weltreise: Afrika

Mittwoch, 18.03. und 22.04.2015,
15.15 Uhr
Afrika liegt am Äquator, einem gedachten 
Streifen, der die Erde in Nord- und Süd-
halbkugel einteilt. Dort leben viele faszi-
nierende Tierarten. Zum Beispiel Elefan-
ten, Paviane, Zebras, Krokodile, ...
Kinder ab 6 Jahren lernen den Kontinent 
kennen, hören eine Geschichte und zum 
Schluss wird gebastelt.

Für Kinder ab 6 Jahren.
Kostenbeitrag: 1,50 €. Bitte anmelden.

Leseraupe trifft sich

Mittwoch, 25.03.2015, 15.00 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Wenn Katzen ratzen“. Der Titel 
gewann 2013 den Marktheidenfelder Bil-
derbuchillustratorenpreis.
Zum Schluss wird eine Katze gebastelt.

Mittwoch, 29.04.2015, 15.00 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Heule Eule“.

Für Kinder von 4 bis 6 Jahren.
Eintritt: 0,50 €. Bitte anmelden.
Bitte Bastelkleber und Schere mitbringen.

Kindertheater:  
„Findus zieht um“

Am Mittwoch, den 15. April 2015, 15.00 
Uhr, präsentiert Ellen Heese vom theater 

en miniatur in der Stadtbücherei „Findus 
zieht um“, ein Kindertheater nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von Sven 
Nordqvist.

Jeden Morgen schallt dieses Gequietsch-
te durchs Haus. Denn bereits um vier 
Uhr in der Früh erwacht Kater Findus 
und ist hellwach. Und da er ein eigenes 
Bett bekommen hat, hopst er. Wild, un-
gestüm, voller Freude. Aber der alte Pet-
tersson möchte gern noch weiterträumen 
und ist deshalb gar nicht angetan von der 
nächtlichen Hüpferei. Deshalb zieht Fin-
dus aus in das umgebaute Klohäuschen.

Eingeladen sind Kinder ab 4 Jahren. 
Jüngere Kinder dürfen die Veranstaltung 
nicht besuchen. Wir bitten um Verständ-
nis.

Eintritt: 4,00 €
Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei.
Dauer: ca. 45 Min.

Am 15. April schließt die Stadtbücherei 
schon um 12.00 Uhr.

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.
Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Program-
mänderungen vorbehalten!

Buchtipps  
aus der Stadtbücherei

Faßmann, Natalie
Mein wundervoller Naschbalkon mit 
Gemüse, Obst und Kräutern ideenreich 
gestaltet – Stuttgart : Ulmer, 2015. – 142 
S.
Standort: Garten; Obst, Gemüse, Kräuter

Wer wünscht sich nicht einen eigenen 
Garten auf Balkon oder Terrasse? Die-
ses Buch zeigt wie der Balkon mit aus-
gewähltem und selbst gezogenem Ge-
müse, Obst sowie Kräutern bepflanzt 
und verschönert werden kann. Die Aus-
wahl und Größe der Pflanzgefäße und 
Erde sowie das richtige Gießen und der 
Schutz vor Schädlingen werden ebenfalls 
thematisiert.

Glanzner, Susanne
Anna Apfelkuchen – Geschichten aus 
dem Ganzanderswald
Stuttgart Thienemann, 2014. – 210 S. : 
Ill.
Standort: 4.1 GLAN

Anna Apfelkuchen zieht in das Baum-
haus ihrer Tante im Ganzanderswald. 
Anna findet schnell neue Freunde. Da ist 
Frau Weber, die Spinne, die gerne Streit 
schlichtet und Lieder singt. Erik, das 
Eichhörnchen, das wie die Fledermäu-
se kopfüber vom Baum hängend schläft. 
Katharina, die Kuh, ist sehr eitel und 
Rokko, der Rabe, ein lustiger und tollpat-
schiger Geselle. Erlebe mit Anna Apfel-
kuchen und ihren Freunden spannende 
und lustige Abenteuer.

Obioma, Chigozie:
Der dunkle Fluss : Roman - 1. Aufl. - 
Berlin : Aufbau-Verl., 2015. - 313 S.
Standort: OBIO

Benjamin und seine Brüder leben in Ni-
geria. Als der Vater die Familie aus be-
ruflichen Gründen verlassen muss, set-
zen sich die vier Söhne über sein Verbot 
hinweg und gehen am verbotenen Fluss 
fischen. Dort wird dem Ältesten voraus-
gesagt, dass er durch einen seiner Brü-
der den Tod finden wird. Es entwickelt 
sich eine dramatische Dynamik. Zudem 
erfährt man viel über Alltag und Ge-
schichte Nigerias.

Einzelveranstaltungen  
der Volkshochschule  
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Montag, 23.03.2015
20.00 Uhr: „Natur vor unserer Haus-
tür - Mikrokosmos Margerite“, Vortrag 
in Zusammenarbeit mit der Kreisgruppe 
Main-Spessart Marktheidenfeld des Bun-
des Naturschutz in Bayern e.V., Eintritt: € 
3,00/€ 2,00 mit Erm.

Dienstag, 24.03.2015
20.00 Uhr: „Rechtliche Absicherung 
im Alter“, Vortrag, Eintritt: € 3,00/€ 2,00 
mit Erm.

Mittwoch, 25.03.2015
20.00 Uhr: „Warum gesunde Nieren 
wichtig sind“, Vortrag, Eintritt: € 3,00/€ 
2,00 mit Erm.

Montag, 13.04.2015
20.00 Uhr: „Berufsunfähigkeit richtig 
absichern“, Vortrag, Eintritt: € 3,00/€ 
2,00 mit Erm.

Mittwoch, 15.04.2015
20.00 Uhr: „Wann bin ich für meinen 
Hund attraktiv, was muss ich dafür tun?“, 
Vortrag, Eintritt: € 3,00/€ 2,00 mit Erm.
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Montag, 20.04.2015
20.00 Uhr: „Verbrannt - verwüstet - 
verlassen - Zur Zerstörung von Bur-
gen im Spessart“, Vortrag, Eintritt: € 
3,00/€ 2,00 mit Erm.

Montag, 27.04.2015
17.00 - 19.00 Uhr: Esskultur in Fran-
ken, Kochkurs,
Weinhaus Anker, Obertorstraße 13
Gebühr: EUR 42,-/inkl. Seminarunterla-
gen, Begrüßungs-Josecco, Wasser wäh-
rend der Kochschule und des Essens
Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 29.04.2015
20.00 Uhr: Das Zweiburgendorf Rot-
tenberg, Vortrag, Eintritt: € 3,00/€ 2,00 
mit Erm.

Anmerkung:
Sind keine gesonderten Orte (kursiv 
markiert) angegeben, so finden die Ver-
anstaltungen im Alten Rathaus, Markt-
platz 24, Raum 3.1 (2.OG), statt.
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben! Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Während der bayerischen Schulferien ist 
die Geschäftsstelle geschlossen.

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
Internet: www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (€ 
6,00 bzw. ermäßigt: € 4,00) halbjährlich, 
der zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik 
im Kino jeweils eine Einführung statt. 
Beginn des Hauptfilms am Donnerstag 
immer pünktlich um 20.30 Uhr und am 
Montag üblicherweise um 18.50 Uhr. Be-
achten Sie bitte die Hinweise in der Ta-
gespresse. Die Filmvorschau finden Sie 
auf unserer Homepage:
www.vhs-marktheidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Europäischer Kulturweg 
Marktheidenfeld III  
in Zimmern

Am Dienstag, den 31. März 2015 findet 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Zimmern 
das erste Treffen der Arbeitsgruppe statt.

Ansprechpartnerin bei der Stadt Markt-
heidenfeld ist Nicole Jeßberger, Tel. 
09391 5004-41.

Offene Gästeführungen
Kostümführung 
„Der Fischer un sei Fraa“
Jeden 1. Samstag im Monat, 
von Februar bis November.

Nächster Termin:
4. April 2015

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
Kosten: € 3,00 pro Person

Altstadtführung
Jeden 2. Samstag im Monat, 
außer August und Dezember.

Nächster Termin:
11. April 2015

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Fischerbrunnen 
am Marktplatz
Kosten: € 3,00 pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Tourismus & Frei-
zeit, finden Sie das gesamte Angebot an 
Gästeführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Führun-
gen und mehr“ in der Touristinformation 
im Bürgerbüro aus.

Marktheidenfeld präsen-
tiert sich auf der Reisebörse 
Mannheim
Am Freitag und Samstag, 27. und 28. 
Februar, präsentierte sich die Stadt 
Marktheidenfeld zusammen mit den 
Städten Gemünden und Karlstadt auf der 
Reisebörse im Rhein Neckar Zentrum 
Mannheim.

Ein Pauschalangebot „Radeln in Main-
Spessart“ wurde für den gemeinsamen 
Messeauftritt entwickelt und als Flyer an 
die Gäste ausgegeben. Durch den Zu-
sammenschluss der drei Städte soll die

Region den Gästen als Reiseziel zum 
Radeln schmackhaft gemacht werden.

Das Pauschalangebot umfasst drei Über-
nachtungen und sieht eine Radtour von 
Stadt zu Stadt vor mit jeweiliger Besich-
tigung der Historischen Altstadt und wei-
teren Leistungen. Zudem lockt das Ange-
bot mit ursprünglicher Natur, gut ausge-
bauten Radwegen, großen und kleinen 
Flussläufen und einer intakten Kultur-
landschaft.

Die Vertreterinnen der drei Städte waren 
sich über den Erfolg des Messebesuches 
einig, da das Angebot bei den Messebe-
suchern auf reges Interesse gestoßen ist 
und gute Gespräche geführt worden sind.

Foto von links: Alida Mungenast 
(Karlstadt), Jasna Blaic (Gemünden) und 
Inge Albert (Marktheidenfeld)

Schuleinschreibung  
an der Grundschule  
Marktheidenfeld

Am Mittwoch, 25.03.2015 findet in der 
Friedrich-Fleischmann-Grundschule 
Marktheidenfeld, Ludwigstraße 29, von 
16.00 bis 18.00 Uhr die Schuleinschrei-
bung für alle Kinder statt, die bis zum 
30.09.2015 sechs Jahre alt werden und 
in der Stadt Marktheidenfeld oder in den 
Stadtteilen Glasofen, Marienbrunn und 
Zimmern wohnhaft sind.

Anmeldepflicht besteht auch für Kin-
der, die im Vorjahr zurückgestellt wur-
den oder für das Schuljahr 2015/16 zu-
rückgestellt werden sollen.

Im Geburtszeitraum vom 01.10. bis 
31.12.2009 geborene Kinder können auf 
Antrag der Eltern vorzeitig eingeschult 
werden. Für Kinder, die in der Zeit vom 
01.01.2010 bis 30.06.2010 geboren sind 
und vorzeitig eingeschult werden sollen, 
ist ein schulpsychologisches Gutachten 
erforderlich.
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Bei der Schuleinschreibung stellen die 
Erziehungsberechtigten ihr Kind persön-
lich vor. Folgende Unterlagen sind bei 
der Anmeldung vorzulegen: Geburts-
urkunde oder Familienstammbuch, Be-
scheinigung über die schulärztliche Un-
tersuchung, Sorgerechtsbeschluss bei 
Alleinerziehenden.
Falls das Kind eine Förderschule besu-
chen soll, kann es auch direkt dort ange-
meldet werden.
In diesem Fall genügt es, die Grundschu-
le Marktheidenfeld als zuständige Spren-
gelschule rechtzeitig darüber zu infor-
mieren, dies bis spätestens zum Tag der 
Schuleinschreibung am 25.03.2015.

Schuleinschreibung an der 
Grundschule Bischbrunn

Am Dienstag, den 24.03.2015 um 14.30 
Uhr findet die Schuleinschreibung an der 
Grundschule Bischbrunn statt.

Ort: Aula der GS Bischbrunn, Kirchstr. 
5, 97836 Bischbrunn-Oberndorf

Anzumelden und persönlich vorzustel-
len sind alle Kinder, die im kommenden 
Schuljahr schulpflichtig werden (jedes 
im Vorjahr zurückgestellte Kind, regu-
lär schulpflichtige Kinder, die bis zum 
30. September sechs Jahre alt werden, 
und auf Antrag der Erziehungsberech-
tigten ein Kind, das in den Monaten vom 
01.10.2009 - 31.12.2009 geboren wurde).

Während einer „ersten Schulstunde“ 
mit den zukünftigen Erstklässlern mel-
den die Erziehungsberechtigten ihr Kind 
bei der Schulleitung an und haben die 
Gelegenheit, in der Aula bei Kaffee und 
Kuchen Kontakte mit den anderen Eltern 
zu knüpfen.

Bitte Familienstammbuch oder Ge-
burtsurkunde, Sorgerechtsbeschluss 
bei Alleinerziehenden, Bestätigung 
der ärztlichen Untersuchung, Bleistift 
und Buntstifte mitbringen!

Müllabfuhrtermine 2015
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2015)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 25.03.
- Mittwoch, 08.04

- Mittwoch, 22.04.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 20.03.
- Freitag, 02.04.
- Freitag, 17.04.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 27.03.
- Freitag, 10.04.
- Freitag, 24.04.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 18.03.
- Mittwoch, 01.04.
- Mittwoch, 15.04

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 27.03.
- Freitag, 10.04.
- Freitag, 24.04.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 20.03.
- Freitag, 02.04.
- Freitag, 17.04.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 25.03.
- Mittwoch, 22.04.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Donnerstag, 18.03.
- Mittwoch, 15.04.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 11.04.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 27.03.
- Freitag, 24.04.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8
(aus Richtung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 04.05.

Marktheidenfeld rechts der B8
(aus Richtung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 05.05.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Freitag, 04.04.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 08.04.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 19.03.
- Donnerstag, 16.04.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter:
www.main-spessart.de/Umwelt-Natur/
Abfallkalender.aspx.

Benefizkonzert Lions-Club
Heeresmusikkorps Veitshöchheim 
gastiert in Marktheidenfeld

Am Freitag, den 20. März 2015, 19.30 
Uhr, lädt der Förderverein des Lions-
Clubs Marktheidenfeld-Laurentius zu 
einem Benefizkonzert mit dem Heeres-
musikkorps Veitshöchheim in die Hans-
Wilhelm-Renkhoff-Halle in Marktheiden-
feld ein.

Zuletzt konzertierte das renommierte 
Heeresmusikkorps Veitshöchheim in 
Marktheidenfeld im Jahre 2011 vor aus-
verkaufter Kulisse in der Aula der Real-
schule und begeisterte zahlreiche Fans 
professioneller Blasmusik. Diesmal gas-
tiert das Orchester zum ersten Mal in der 
Wilhelm-Renkhoff Halle, jedoch das letz-
te Mal unter der Stabführung von Oberst-
leutnant Burkard Zenglein, der im Juli die 
Leitung des Luftwaffenmusikkorps in Er-
furt übernehmen wird. Ein Weggang, der 
dem gebürtigen Marktheidenfelder nicht 
leicht fällt, was jedoch leider zum Alltag 
des Dienstes in der Bundeswehr zählt.

Gerade von einem Truppenzermoniell 
aus Afghanistan zurückgekehrt stehen 
nun für die 60 Musikerinnen und Musi-
kern in Uniform die Probenarbeiten für 
ein abwechslungsreiches, spannendes, 
forderndes und zugleich unterhaltsames 
Konzertprogramm an, welches erneut 
eine große Spannbreite an unterschied-
licher Literatur zu bieten hat. Mit Kom-
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positionen von Dimitri Schostakovich, 
Leonard Bernstein und Percy Grainger 
stellt das Musikkorps unter Beweis, dass 
es in Anspruch und Klang einem Sinfo-
nieorchester in nichts nachsteht. Mit Mu-
sik von Artie Shaw, den „Hooters“, den 
Beatles und vielem mehr werden sich 
Solisten aus dem Orchester ihre profes-
sionelle Seite aus dem Bereich moderner 
Unterhaltungsmusik präsentieren, und für 
die ein oder andere Überraschung sor-
gen. Natürlich werden auch die Freun-
de der Marschmusik voll auf ihre Kosten 
kommen.

Veranstalter des Benefizkonzerts ist der 
Förderverein des Lions-Clubs Markthei-
denfeld-Laurentius. „Wir sind stolz dar-
auf, mit dem Musikkorps Veitshöchheim 
ein hochkarätiges Konzert dem Publikum 
bieten zu können“, erklärt Jochen Strni-
scha, Präsident des Lions-Clubs. Die 
ca. 60 Musiker werden zu bester Unter-
haltung und großem Musikgenuss bei-
tragen. Der Erlös des Konzertes kommt 
komplett sozialen Projekten zugute.

Die Karten sind für 13 € (ermäßigt 9 €) 
im Vorverkauf bei Büro Albert und im Bü-
cherparadies in Marktheidenfeld erhält-
lich.

Heeresmusikkorps Veitshöchheim unter 
der Leitung von Oberstleutnant Burkard 
Zenglein

„Treffpunkt RuDiMachts!“ 
für Menschen mit Demenz

„Immer wieder freitags….“
Geselligkeit, Wohlbefinden, Lebensquali-
tät

Ab 20. März 2015 bietet die Beratungs- 
und Kontaktstelle RuDiMachts! im Dia-
konischen Seniorenzentrum Haus Lehm-
gruben immer freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr einen Treffpunkt für Menschen mit 
Demenz an. Damit eröffnet RuDiMachts! 
den Bürgerinnen und Bürgern von Markt-
heidenfeld und umliegenden Gemeinden 
neben der Betreuung von Menschen mit 
Demenz im häuslichen Umfeld und dem 
Angehörigentreff ein weiteres Entlas-
tungsangebot für pflegende Angehörige.

Angehörige können die freien Stunden 
ganz persönlich und nach eigenen Wün-
schen für sich nutzen, ohne sich „ständig 
kümmern und präsent sein zu müssen“, 
so beispielsweise in aller Ruhe Besor-

gungen machen, einem Hobby oder ei-
ner anderen Tätigkeit nachgehen, sich 
zum Frühstück verabreden, …….., sich 
ganz bewusst etwas Gutes tun, um neue 
Kräfte zu tanken.

Das demenzkranke Familienmitglied be-
findet sich derweil in vertrauensvollen 
Händen von geschulten Alltagsbegleite-
rInnen. Unter der Leitung einer Fachkraft 
werden die Gäste individuell und bedürf-
nisorientiert begleitet und pflegerisch 
versorgt. Darüber hinaus können sie in 
geselliger und fröhlicher Runde singen, 
musizieren, sich bewegen, nach Lust und 
Laune spielen und sich beschäftigen, 
kreativ sein, miteinander Geschichten 
„von Damals“ austauschen und vieles 
mehr.

Die Kosten können über die Pflegekasse 
übernommen werden. Und wenn man als 
Angehörige/r das Kochen an dem Tag 
auch mal sein lassen will, so bietet das 
Haus Lehmgruben seinen Gästen ein 
Mittagessen beim offenen Mittagstisch.

Am Freitag, den 20. und 27. März 2015, 
bietet „RuDiMachts“ von 9.00 bis 12.00 
Uhr im Diakonischen Seniorenzentrum 
Haus Lehmgruben ein Entlastungsange-
bot für pflegende Angehörige an.

Außerdem findet am Montag, den 23. 
und 30. März 2015, 14.30 Uhr, einAus-
tauschtreffen für pflegende Angehörige 
im häuslichen Umfeld“ im Diakonischen 
Seniorenzentrum Haus Lehmgruben 
statt.

Kontakt und Anmeldung:
Beratungs- und Kontaktstelle
RuDiMachts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net

BUND Naturschutz  
Kreisgruppe Main-Spessart

Freitag, 20.03.2015, 17.00 Uhr
Bäume in der Stadt - Stadtspaziergang 
Karlstadt
Stadtgärtner Klaus Lankes wird über Ma-
nagement und Pflege der Bäume in un-
serer Stadt berichten. Mit einem Vortrag 
wird er Sie in die Thematik einführen und 
anschließend bei einer Führung in der 
Stadt an praktischen Beispielen erklären.
Treffpunkt: VHS Karlstadt
Veranstalter: BN OG Karlstadt, Monika 
Scheiner, Tel. 09353 7177

Montag, 23.03.2015, 20.00 Uhr
Natur vor unserer Haustüre – Mikro-
kosmos Margerite
Vortrag im Alten Rathaus, Raum 3.1
Gebühr: € 3,00/€ 2,00 mit Erm.
Veranstalter: KG MSP und VHS Markt-
heidenfeld

Freitag, 27.03.2015, 16.30 Uhr
Bocksberg- kleiner Berg ganz groß
Geologischer Spaziergang mit Bernd 
Wolz, Hobbygeologe, zu Zeugen der Ent-
stehungsgeschichte unserer Heimat.
Treffpunkt: Weg gegenüber Abzweigung 
nach Oberwittbach an der Straße nach 
Kreuzwertheim/Altfeld
Veranstalter: OG Kreuzwertheim, Georg 
Wolpert, Tel. 09342 3135

Sonntag, 29.03.2015, 10.00 Uhr
Unsere heimische Natur – ein wahrer 
Frühlingskräutergarten
Bei dieser fachkundigen Wanderung mit 
der zertifizierten Kräuterführerin Gudrun 
Karle erfahren Sie Wissenswertes über 
Geschichte und Heilwirkung unserer hei-
mischen Kräuter.
Treffpunkt: Retzbach, Parkplatz Wall-
fahrtskirche
Veranstalter: OG Retzbach & Umge-
bung, Norbert Hörning, 09364-9524

Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Spessart e.V. als  
Förderregion anerkannt

Gute Nachrichten aus München: Die Lo-
kale Aktionsgruppe Spessart e.V., ein 
Zusammenschluss von 45 Kommunen 
und regionalen Akteuren aus den Land-
kreisen Aschaffenburg und Main-Spes-
sart, hat sich erfolgreich um das europäi-
sche Förderprogramm Leader 2014-2020 
beworben. Ende Februar wurde die LAG 
vom Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten als Förderre-
gion anerkannt.

Der LAG Spessart stehen somit über 
eine Million Euro an Fördergeldern für 
Projekte und Maßnahmen zur Verfü-
gung. Ziel ist es, die zukunftsfähige Ent-
wicklung in der Region zu unterstützen 
und die Lebensqualität in den beteiligten 
Kommunen zu erhöhen.

Zur Umsetzung seiner Lokalen Entwick-
lungsstrategie wird der Verein ein LAG-
Management einrichten, welches Projekt-
träger berät und unterstützt sowie För-
derprojekte begleitet. Die LAG schreibt 
daher voraussichtlich zum 1. Juni 2015

zwei LAG-Manager/innen
(1,5 Personalstellen) sowie
eine Assistenz für das LAG-
Management (Teilzeit, 50 %) aus.

Weitere Informationen und die vollständi-
gen Stellenausschreibungen finden Inter-
essierte im Internet unter www.naturpark-
spessart/aktuell/leader.php.

Die Anstellung ist zunächst befristet bis 
zum 31.12.2020. Dienstort ist Gemünden 
a.Main.
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Interessierte richten ihre Bewerbung bitte 
bis zum 13.04.2015 ausschließlich per 
Mail an
regionalmanagement@Lramsp.de.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Dr. 
Oliver Kaiser vom Naturpark Spessart 
(09351 603-446) und Saskia Nicolai vom 
Regionalmanagement des Landkreises 
Main-Spessart (09353 793-1115) gerne 
zur Verfügung.

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 
4+6, Marktheidenfeld statt.

Nächster Termin:
24.03.: Ostereier färben

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4+6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Vortragsreihe „Energie und 
Klimaschutz“ startet ins Jahr 
2015

Aufgrund der guten Resonanz wird die 
Vortragsreihe „Energie und Klimaschutz“, 
die der Agenda 21-Arbeitskreis Ressour-
cen in Zusammenarbeit mit dem Regi-
onalmanagement des Landkreises seit 
Januar 2011 organisiert, auch im Jahr 
2015 fortgeführt. Das bewährte Konzept, 
die Kombination von Fachvortrag und 
Diskussion, wird beibehalten. Neu ist der 
Veranstaltungsort. Die Veranstaltungen 
finden in diesem Jahr in Marktheidenfeld 
im Landgasthof Baumhof-Tenne, Baum-
hofstrasse 147, statt. Es sind für dieses 
Jahr sechs Vorträge rund um das Thema 
Energie geplant. Beginn ist jeweils um 
19.30 Uhr. Ein Fachvortrag führt ins The-
ma ein, anschließend ist genügend Zeit 
für Fragen und Diskussion. Unterstützt 
wird die Vortragsreihe vom Energiebe-
raterverein Franken und von Fachfirmen 
aus der Region. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

Termine und Themen:

19.03.2015
„Neuerungen bei der EnEV 2014. Wird 
jetzt alles noch strenger?“
Referent: Dipl. Ing. Andreas Mitesser, 
Ingenieurbüro für Energieberatung, Arn-
stein

Die neue Energieeinsparverordnung 
(„EnEV 2014“) ist in Kraft getreten. Was 
bedeuten die Änderungen für Neubauten 
und Baubestand?

•	 Antworten zum neuen Energieaus-
weis

•	 Die Nachrüstverpflichtungen der 
EnEV 2014

•	 Informationen zu den Dämmanforde-
rungen

•	 Tipps und Hinweise zur Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften

21.05.2015
„Dämmung für die Energieeffizienz“

16.07.2015
„Das Energie-GEWINN-Haus, Ihr Haus 
als Energielieferant“

17.09.2015
„Raus aus dem Förderdschungel, rein 
in die eignen vier Wände“

19.11.2015
„Heizungsanlage: Automatik- oder 
Handbetrieb. Fernbedienung: Sinn 
oder Unsinn. Grundlagen zum Verste-
hen Ihrer Anlage“

21.01.2016
„Stromsparen im Haushalt“

Die Informationen können auch in dem 
Flyer der Vortragsreihe, der im LRA, in 
den Rathäusern sowie in den Sparkas-
sen und Raiffeisenbanken ausgelegt 
wird, nachgelesen werden. Weitere In-
formationen bei dem Klimaschutzbeauf-
tragten Michael Kohlbrecher, Tel. 09353 
– 793 1725,
E-Mail: Michael.Kohlbrecher@lramsp.de
sowie im Internet unter
http://agenda.main-spessart.de

Qualifizieren -  
Umsetzen - Kosten senken
Zertifikatslehrgang „EnergieManager 
(IHK)” hilft Betrieben beim 
Energiesparen
Seit Jahresbeginn besteht die Pflicht 
zum Nachweis eines Energiema-
nagements für produzierende Unter-
nehmen zum Spitzenausgleich nach 
Stromsteuergesetz. Aus diesem An-
lass bietet das TGZ Würzburg gemein-
sam mit der IHK Würzburg-Schwein-
furt einen ESF-geförderten Lehrgang 
zur Begleitung der Energiewende an. 
Der Lehrgang startet am 17.04.2015.

Kaum ein Experte zweifelt daran, dass 
die Energiepreise langfristig stark an-
steigen werden. Energiekosten waren 
und sind in vielen Unternehmen bisher 
eine wenig beachtete Größe. Aber auch 
in weniger energieintensiven Branchen 
rückt der Energieverbrauch zunehmend 
in den Fokus. Steigende Energiepreise 
machen Investitionen in Einsparmaßnah-
men zunehmend attraktiver. Bauen Sie 
rechtzeitig Ihr Energiemanagement auf 
und qualifizieren Sie einen Mitarbeiter 
oder eine Mitarbeiterin zum Energiema-
nager (IHK). In Zukunft wird ein Energie-
manager nicht nur für Industrie sondern 
auch für Handels- und Dienstleistungsun-
ternehmen erforderlich werden.

Potenziale zur Energieeinsparung und 
Kostensenkung nutzen
Doch die Gründe, im Unternehmen einen 
„EnergieManager IHK“ zu implementie-
ren, sind vielfältig. Trotz hoher Effizienz- 
und Qualitätsstandards in Produktions-
unternehmen sind noch Potenziale zur 
Energieeinsparung und Kostensenkung 
vorhanden. Besonders interessant für 
Unternehmer: Die Erschließung dieser 
Kostensenkungspotenziale stärken die 
Wettbewerbsfähigkeit. Außerdem leistet 
das Unternehmen durch die Einsparun-
gen einen aktiven Beitrag zum Klima-
schutz und zur Ressourcenschonung. 
Das Umweltengagement wird dadurch 
sichtbarer, auf das auch viele Kunden 
zunehmend Wert legen und entspre-
chend honorieren. Die Liberalisierung 
der Energiemärkte in Europa und in der 
gesamten Welt birgt viele Chancen - der 
ausgebildete „EnergieManager IHK“ hat 
das Know-how, sie zu nutzen. Die ak-
tuellen Anforderungen stark steigende 
Preise speziell bei Öl, Strom und Gas zu 
kompensieren, die Integration eines Um-
weltmanagementsystems nach europäi-
schem EMAS- oder ISO 14001-Standard 
oder eines Energiemanagementsystems 
ISO 50001: All diese Vorhaben und Ziele 
stehen und fallen mit der Qualifizierung 
entsprechend kompetenter Fachleute.

Ablauf und Modalitäten des Praxistrai-
nings
Bei dem Lehrgang „EnergieManager 
(IHK)“ handelt es sich um ein berufsbe-
gleitendes Training - größtenteils freitag-
nachmittags und samstags - mit insge-
samt 240 Unterrichtseinheiten, davon:
•	 160 Präsenzeinheiten, 80 Selbst-

lerneinheiten über Projektarbeit und 
elektronische Medien

•	 schriftlicher Abschlusstest von zwei 
Stunden Dauer sowie Präsentation 
und Bewertung der Projektarbeit

Abschluss | Zertifikat:
Die Teilnehmer schließen nach erfolg-
reich abgelegten Test und Präsentation 
der Projektarbeit mit dem Zertifikat „Ener-
gieManager (IHK)“ ab. Die Absolventen 
erhalten zusätzlich ein Zertifikat „Euro-
pean EnergyManager“, da die Entwick-
lung des Praxistrainings im Rahmen von 
zwei EU-Projekten gefördert wurde (De-
tails siehe www.energymanager.eu), so-
wie zum internen Energie-Auditor.
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Weitere Informationen zum Lehrgang 
„EnergieManager (IHK)“ erhalten sie in 
der Technologie- und Gründerzentrum 
Würzburg (TGZ) Würzburg, Sedanstra-
ße 27, 97082 Würzburg, Telefon: 0931 
4194-350,
www.tgz-wuerzburg.de/bildung

Spinnstube Oberwittbach
Dienstag, 24. März 2015, um 14.00 Uhr

Treffpunkt: Gemeindehaus, Hofwiesen-
weg 1, Marktheidenfeld-Oberwittbach

Mitgliederversammlung  
des TV 1884 e.V.  
Marktheidenfeld

Am Freitag, den 27. März 2015 findet 
um 19.00 Uhr eine Mitgliederversamm-
lung des TV 1884 e.V. Marktheidenfeld 
in der Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, Am 
Sportzentrum 5, statt.

Kontakt:
TV 1884 e.V. Marktheidenfeld
Am Sportzentrum 5
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 915066
Fax: 09391 918300
info@tvm1884.de
www.tvm1884.de

Informationstag der  
„Aktivsenioren Bayern e.V.“
Am Mittwoch, den 18.03.2015 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V.“ 
statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungsfel-
dern unserer kompetenten, ehrenamtli-
chen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)
Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz
(1. Stock)

Öffnungszeit:
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Caritasverband  
für den Landkreis  
Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer
Beratungsdienst:
Montag, 20. April 2015,
13.00 bis 15.00 Uhr
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritas-
verbandes und des Kath. Senioren-Fo-
rums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis
Main-Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für
pflegebedürftige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und
Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe  
für Osteoporose  
Marktheidenfeld

Treffen jeden Donnerstag, 14.00 Uhr, in 
der Friedrich-Fleischmann Grundschule 
zur Trocken- und Wassergymnastik
Jeden Freitag, 13.45 Uhr, im Waldbad 
Lengfurt zur Trocken- und Wassergym-
nastik

Weitere Informationen unter
Tel. 09342 912080 (Herta Eibel).

Kreisseniorenheim  
Marktheidenfeld im  
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Tel. 09391 5025501 (Frau Volkamer)

Diakonisches  
Seniorenzentrum  
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr
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Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 11.45 Uhr und
14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus,
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck,
Tel. 09391 4798

Deutsche Rheuma-Liga Lan-
desverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge,
Patientenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.00 bis 18.00 Uhr (ausgenommen Au-
gust und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795

Selbsthilfegruppe  
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem dritten Montag im Mo-
nat, 14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung
in der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09753 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Blinden- und  
Sehbehindertenstammtisch

Der Blinden- und Sehbehindertenstamm-
tisch trifft sich an jedem 3. Montag im 
Monat, um 14.30 Uhr, im Hotel „Zur 
schönen Aussicht“

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld

Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation  
‚Die Pflege GmbH‘

Regelmäßige Sprechstunden:
Montag bis Mittwoch
von 8.30 bis 12.00 Uhr
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Hilfestellung bei MDK-Einstufung
Betreuungsleistungen

Kontakt:
Luitpoldstraße 35, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Lohrer Straße 67
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

„Movie im Luitpoldhaus“

„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt

„Reisematinee“
Jeden Sonntag, 11.30 Uhr, wird eine Do-
kumentation bzw. ein Reisefilm über ein 
Land, eine Stadt oder eine Region ge-
zeigt
Sonntag, 22. März, Toscana - Oliven, 
Wein und alte Geschichte
Sonntag, 29. März, U.S.A. - Highlights
Sonntag, 12. April, Schottland - The 
Movie

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldstraße 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Wenig Geld für viel Hilfe –
der StadtBus Marktheidenfeld!
Fahren Sie mal wieder mit:
Die Einzelfahrt kostet € 1,20.
 
12er Karten für den StadtBus sind im 
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. 
Natürlich können Sie die Fahrkarten 
auch weiterhin im Bus erwerben.
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Veranstaltungen

bis 12.04.2015
Fotos und Modellautos
„Marktheidenfeld mobil“
Historischer Verein Marktheiden-
feld und Umgebung e.V. und private 
Sammler

21.03. bis 03.05.2015
Malerei und Skulpturen,
„InContro“
hansARTig Hans Joachim Kampa, Ita-
lien

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag: 14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag: 10-18 Uhr
Gründonnerstag, 2.4.2015  
geschlossen
Eintritt frei

Veranstaltungen  
in der Kernstadt  
und in den Stadtteilen

Mittwoch, 18.03.2015
14 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: ZOB, Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.
20 Uhr: Jahreshauptversammlung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius
Marktheidenfeld
Kolpingsfamilie Marktheidenfeld

Donnerstag, 19.03.2015
19 Uhr: Treffen Amnesty International
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
amnesty international stellt sich vor
(Videofilm)

Freitag, 20.03.2015
19 Uhr: Kreuzwegandacht
Ort: Krypte, St. Josef-Kirche
19.30 Uhr: Benefizkonzert
Ort: Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, 
Marktheidenfeld
Förderverein des Lions Clubs Markthei-
denfeld-Laurentius e.V.

Samstag, 21.03.2015
Altpapiersammlung Altfeld
CVJM Altfeld
19 Uhr: Hüttenabend
Ort: Baumhof-Tenne, 
Baumhofstraße 147
Live-Musik mit Michael Väth
20 Uhr: Liederabend

Ort: Bürgerhaus Glasofen, Wiesenweg 2
Gesangverein Glasofen e.V.

Sonntag, 22.03.2015
9 Uhr: Geführte Wanderung
Spessartverein 1876 e.V.
9 Uhr: Jahrtags-Gottesdienst
Ort: St. Michaels Kirche, Zimmern
Gesangverein Zimmern
10 Uhr: Jahrtags-Gottesdienst
Ort: St. Josef-Kirche, Marktheidenfeld
Kolpingsfamilie Marktheidenfeld

Mittwoch, 25.03.2015
9 Uhr: Busfahrt zum Ostergarten, Haß-
furt
Frauentreff der evanglischen Kirchenge-
meinde

Freitag, 27.03.2015
19.30 Uhr: Generalversammlung
Ort: Betsaal, Michelriehter Straße 5, Alt-
feld
CVJM Altfeld
20 Uhr: Generalversammlung
Ort: Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch

Sonntag, 29.03.2015
14 Uhr: Seniorennachmittag der 
Braun-Stifte
Ort: Aula der Mittelschule (Am Maradies)
14-16 Uhr: Kleider- und Spielzeugba-
sar
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
Städtische Kindertageseinrichtung Altfeld

Mittwoch, 01.04.2015
19 Uhr: Passionskonzert mit Chris-
toph Zehendner
Ort: Michaels-Kirche, Michelrieth
Evang. Luth. Kirchengemeinde Michel-
rieth

Freitag, 03.04.2015
19-24 Uhr: Lange Saunanacht
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 04.04.2015
10.30 Uhr: Offene Kostümführung 
„Der Fischer un sei Fraa“
Ort: Biergarten am Mainkai
Touristinformation Marktheidenfeld
keine Anmeldung nowendig, Preis: 3,00 
€ pro Person

Dienstag, 07.04.2015
14 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Karbacher Straße 21

Mittwoch, 08.04.2015
14 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: ZOB, Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.

Freitag, 10.04.2015
19.30 Uhr: Candle-Light Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 11.04.2015
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Ort: Fischerbrunnen am Marktplatz
Touristinformation Marktheidenfeld
keine Anmeldung notwendig, Preis: 3,00 
€ pro Person

Sonntag, 12.04.2015
6-17 Uhr: Gewerblicher Flohmarkt
Ort: Äußerer Ring 70, Parkplatz Netto
Veranstalter: Thommys Floh- und Trödel-
märkte

Montag, 13.04.2015
14.30 Uhr: Besuch im diakonischen 
Zentrum „Haus Lehmgruben“
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener-
straße 18
Katholischer Frauenkreis Marktheiden-
feld
Ref. Frau Friederike Döring, Dipl. soz. 
Päd., Gerontologin
18 Uhr: Ladies Night Sauna
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Mittwoch, 15.04.2015
15 Uhr: Kaffeenachmittag
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener-
straße 18
Vdk OV Marktheidenfeld

Freitag, 17.04.2015
20 Uhr: 2 Stimmen und 2 Gitarren
Ort: Theater im Fasskeller im Hotel An-
ker, Kolpingstraße 7
Suzan Baker & Dennis Lüddicke in con-
cert
Preis- und Königsschießen
Ort: Schützenhaus Altfeld
KKS Altfeld

Samstag, 18.04.2015
14 Uhr: Kulturweg II Glasofen/Marien-
brunn
Ort: Bürgerhaus Glasofen, Wiesenweg 2
Leitung: Dr. Leonhard Scherg
19.30 Uhr: Jubiläumskonzert
Ort: Michaels-Kirche, Michelrieth
Singkreis des CVJM Altfeld & Jubilate-
Chor aus Sachsenhausen
19.30 Uhr: Fränkischer Abend
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Gesangverein 1906 Marktheidenfeld e.V.

Sonntag, 19.04.2015
9 Uhr: Geführte Wanderung
Spessartverein 1876 e.V.
Preis- und Königsschießen
Ort: Schützenhaus Altfeld
KKS Altfeld

Mittwoch, 22.04.2015

Halbtagesausflug nach Egenhausen 
bei Werneck
Ort: ZOB, Marktheidenfeld
Katholischer Frauenkreis Marktheiden-
feld
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Donnerstag, 23.04.2015
19 Uhr: Treffen Amnesty International
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Flüchtlingsschutz/Asylarbeit bei ai (Refe-
rent)

Freitag, 24.04.2015 - 
Samstag, 25.04.2015
Preis- und Königsschießen/Proklama-
tion
Ort: Schützenhaus Altfeld
KKS Altfeld

Samstag, 25.04.2015
10-13 Uhr: Musikfrühschoppen
Ort: Marktplatz Marktheidenfeld
Martinsbräu Marktheidenfeld
Theater-Landring O
Fahrt ins Mainfranken-Theater Würzburg

Sonntag, 26.04.2015
15 Uhr: Seniorennachmittag
Ort: Bürgerhaus, Neuwiesenstraße 3
Gymnastikgruppe Marienbrunn e.V.

Montag, 27.04.2015
17 Uhr: Raffiniertes Sonntagsmenü
Ort: Weinhaus Anker, Obertorstraße 13
Team vom Weinhaus Anker

Mittwoch, 29.04.2015
14 Uhr: Geführte Wanderung
Treff: ZOB, Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.

Donnerstag, 30.04.2015
18 Uhr: Maibaumaufstellung
Ort: Bürgerhaushof und Bürgerhaus 
Glasofen, Wiesenweg 2
Vereinsgemeinschaft Glasofen
18 Uhr: Maibaumaufstellung
Ort: FFW Haus, Baumgartshofweg 2
FFW Michelrieth
Maibaumaufstellung
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
FFW Altfeld und SV Altfeld

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2017.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2017 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Vorankündigung 
Konzerte im Stadtgärtchen

Reinhold Beckmann & Band
Freitag, 24. Juli 2015, 20.00 Uhr

Gankino Circus
Samstag, 25. Juli 2015, 20.00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüro und Volkshochschule
Marktheidenfeld e.V.
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Familienfreundliche Stadt Marktheidenfeld
Teil 1

Familien sind der Stadt Marktheidenfeld wichtig und deshalb 
wird viel getan, damit das Motto „Marktheidenfeld - da geht‘s Dir 
gut“ insbesondere für Familien Wirklichkeit ist!

Das Angebot reicht von der Kinderbetreuung über ein breites 
Bildungsangebot für die ganze Familie, vielfältige Kultur-, Frei-
zeit- und Sporteinrichtungen bis hin zu günstigen Bauplätzen 
und Anlauf- und Beratungsstellen für hilfebedürftige Familien.

In den folgenden Ausgaben der Brücke zum Bürger greifen wir 
einzelne Themen auf und informieren über Angebote und Mög-
lichkeiten für Familien in der Stadt Marktheidenfeld.

Die Serie startet in dieser Ausgabe mit einem Überblick über 
das Betreuungsangebot für Kinder in der Stadt Marktheidenfeld.

Betreuungsangebote für Kinder

In Marktheidenfeld bekommt jedes Kind einen Kindergarten-
platz, vom halbjährigen Säugling bis zum Vorschulkind! Zur 
Wahl stehen fünf städtische Kindertagesstätten, ein Waldkin-
dergarten, ein integrativer Kindergarten und eine Kindertages-
stätte in privater Trägerschaft.

Für die Krippenkinder im Alter zwischen 6 Monaten und 2 Jah-
ren bieten sich die Kindertagesstätten Edith-Stein-Straße und 
Baumhofstraße an.

Die Betreuungszeiten sind je nach Kindertagesstätte unter-
schiedlich und liegen Montag bis Freitag zwischen 7.00 und 
17.00 Uhr. Auch im Ferienmonat August ist mindestens ein Kin-
dergarten geöffnet, so dass auch in dieser Zeit die Betreuung 
gesichert ist. Darüber hinaus gibt es ein Kinderhotel in privater 
Trägerschaft, das 24-Stunden-Betreuung für Kinder bis 10 Jah-
ren an sieben Tagen in der Woche bietet.

Für Grundschulkinder ist die Mittagsbetreuung in der Schu-
le sichergestellt. Sie wird durch die AWO geleistet. Seit dem 

Schuljahr 2013/2014 ist an der Grundschule ein Ganztages-
zug eingerichtet, der mit einer ersten Klasse begonnen hat. Das 
ist im Landkreis die erste Grundschule, an der ein solches An-
gebot zur Verfügung steht, denn der Stadt Marktheidenfeld ist 
es wichtig, dass Eltern Familie und Beruf vereinbaren können 
und die Kinder optimal betreut und gefördert werden.

Damit es den Schülern in den Sommerferien nicht langweilig 
wird, gibt es in Marktheidenfeld ein Ferienprogramm. In Ko-
operation mit Vereinen, Verbänden, der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit und engagierten Einzelpersonen wird es von der 
Stadtjugendpflege organisiert und kontinuierlich ausgebaut. 
In der Regel gibt es rund 50 Angebote mit über 1000 Plätzen. 
Rund 250 Kinder und Jugendliche nehmen jährlich an den Ver-
anstaltungen teil. Das Ferienprogramm bietet auch eine ausge-
zeichnete Möglichkeit für die Vereine und Verbände, mit ihrem 
Angebot Kinder und Jugendliche für den Verein zu interessieren 
und auf diesem Weg neue Mitglieder zu gewinnen. Die Palette 
der Angebote ist bunt: Umweltbildung, Sport, Ausflüge, Rundflü-
ge, Kreatives Gestalten...

Städtische Kindertagesstätten

Kindergarten Kolpingstraße,
Kolpingstraße 14, Tel. 81781

Kindergarten Lohgraben,
Würzburger Straße 12, Tel. 81783

Kindergarten Edith-Stein-Straße,
Edith-Stein-Straße 2, Tel. 81784

Kindergarten Baumhofstraße,
Baumhofstraße 30, Tel. 81782

Kindergarten Altfeld,
Michelriether Straße 8, Tel. 3818

Homepage: www.marktheidenfeld.de

Kindergärten freier Träger

„Flohkiste“, Integrativer Kindergarten
der Lebenshilfe

Am Maradies 9, Tel. 981043
Homepage: www.lebenshilfe-mar.de

Waldkindergarten Marktheidenfeld e.V.
Tel. 917444

Homepage: http://gruenewichtel.de

Kinderhaus des Kindergartenland e.V.
Hirtengartenstraße 9, Tel. 3215

Homepage: www.kindergartenland.de
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 / 5004-0
Fax 09391 / 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag....... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag........ 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag................... 10.00 - 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro bleibt am Ostersams-
tag/Karsamstag, 4. April, geschlossen.

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391/ 817 86
Fax 09391/ 915 904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Das Jugendzentrum hat in den Oster-
tagen, 3. bis 6. April geschlossen.

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag.............................. 15-21 Uhr
Mittwoch.............................. 15-21 Uhr
Donnerstag.......................... 15-21 Uhr
Freitag................................. 16-22 Uhr
Samstag.............................. 14-20 Uhr

Jugendpflege
Antonia Oblinger
Postadresse Luitpoldstr. 17,
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
Offene Sprechstunden  
der Jugendpflege:
Montag................................  17-18 Uhr
Mittwoch.............................. 10-11 Uhr
Telefon: 0 93 91 91 56 82
Mobil: 0151 16 13 97 26
E-mail:  
antonia.oblinger@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 / 26 34
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag....... 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch........... 10.00 bis 14.00 Uhr
Freitag.............. 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag........... 10.00 bis 12.00 Uhr

Am Ostersamstag, 4. April, ist die 
Stadbücherei geschlossen.
Am Mittwoch, 15. April schließt die 
Stadtbücherei bereits um 12.00 Uhr.

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 / 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag...............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag.....................10.00 - 18.00 Uhr

Am Gründonnerstag, 2. April, bleibt das 
Franck-Haus geschlossen.

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld, 	
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940,	
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de 	
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Natalie Pfab
Satz, Layout und Druck: 	
Verlag + Druck Linus Wittich KG, 	
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, 	
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mitt-
woch und wird an alle Haushalte kostenlos ver-
teilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 / 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 / 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
bis 31.3.2015:
Mo./Fr./Sa. ............ 10.00-12.00 Uhr
Dienstag...............  13.00-15.00 Uhr

ab 1.4.2015 bis 31.10.2015:
Mo./Mi./Fr./Sa.....8.30-12.00 Uhr
Dienstag...........13.00-17.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof Zuständigkeit

Frau Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.  0 93 91 50 04 16, Fax. 0 93 91 79 
40, Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de, 
ist für die Entgegennahme von Daten und 
Informationen zur Veröffentlichung im städ-
tischen Mitteilungsblatt „Brücke zum Bür-
ger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist Montag, 

02.04.2015
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,  

15.04.2015

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 / 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule


